
Tagesausflüge  in  den
Sommerferien:  Phantasialand
und Efteling
Zwei Tagesausflüge bietet das Kinder- und Jugendbüro in den
kommenden Sommerferien an: Erst geht es in den Freizeitpark
Phantasialand  nach  Brühl  und  eine  Woche  später  in  die
Niederlande  in  den  Freizeitpark  Efteling.
Am  Mittwoch,  13.  Juli,  startet  der  Ausflug  in  das
Phantasialand.  Auf  der  Suche  nach  packendem  Nervenkitzel,
einer  gehörigen  Portion  Bauchkribbeln  und  dem  absoluten
Fahrspaß kommt im Phantasialand die ganze Familie auf ihre
Kosten. Die mehrfach
ausgezeichneten Action-Highlights wie die „Black Mamba“ oder
der Freefall-Tower „Mystery Castle“ bieten den ganz besonderen
Kick,  während  Wasserattraktionen  wie  „River  Quest“  und
„Chiapas“  für  eine  erfrischende  Abkühlung  sorgen.  Der  3D-
Funride „Maus au Chocolat“, das „Funhouse“ oder das verrückte
„Hotel Tartüff“ garantieren großen Spaß. In den Phantasialand-
Shows treffen ausgefeilte Choreografien auf mitreißende Songs,
wagemutige Stunts werden den Zuschauern den Atem rauben und
hochkarätige  Artistik  lässt  einen  in  phantastische  Welten
eintauchen.
Abfahrt ist um 08.00 Uhr am Hallenbad an der Lessingstraße.
Der  Teilnehmerpreis  beträgt  40  €  pro  Person.  Kinder  bis
einschließlich  12  Jahren  müssen  von  einer  Aufsichtsperson
begleitet werden.
Der Freizeitpark Efteling in den Niederlanden ist dann am
Dienstag, 19. Juli. das Ziel.
1952 als Märchenwald gegründet, ist Efteling in den letzten
Jahrzehnten  zu  einem  der  größten  Freizeitparks  Europas
herangewachsen. Dem Märchenthema ist Efteling dabei immer treu
geblieben. Auf einer Fläche von 100 Fußballfeldern erwecken
Attraktionen,  Shows  und  Restaurants  international  bekannte
Sagen und Legenden zum Leben. Neben dem Freizeitpark gehören
ein Hotel, ein Ferienpark und ein Golfplatz zu Efteling.
Abfahrt ist um 07.00 Uhr am Hallenbad. Der Teilnehmerpreis
beträgt 45 € pro Person. Auch bei dieser Fahrt müssen Kinder
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bis  einschließlich  12  Jahren  von  einer  Aufsichtsperson
begleitet werden.

Anmeldungen für beide Fahrten nimmt ab sofort das Kinder- und
Jugendbüro  (Rathaus,  Zimmer  208)  entgegen.  Weitere
Informationen  gibt  es  dort  unter  02307/965381.

Pfingstsamstag  bleibt
Stadtbibliothek geschlossen
Die  Stadtbibliothek  Bergkamen  bleibt  am  Pfingstsamstag,
14.05.2016 aus organisatorischen Gründen geschlossen. Leser,
die  sich  für  die  Pfingstfeiertage  mit  Lesestoff  eindecken
möchten,  sollten  das  am  besten  schon  rechtzeitig  vor  den
Feiertagen  tun.  Die  Bibliothek  öffnet  am  Dienstag  nach
Pfingsten wieder zur gewohnten Zeit.

Ehemaliger  rechter
Gewalttäter  liest  im
Gymnasium aus „Zurück aus der
Hölle“
Im Rahmen des jährlich um den 8. Mai organisierten politischen
Vortrages für den 9. Jahrgang hat die AG Antirassismus des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen den Aussteiger Sascha Bisley
für den Mittwoch, 10.Mai, in der dritten und vierten Stunde
zur einer Lesung aus seinem autobiographischen Werk „Zurück
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aus der Hölle“ eingeladen.

Bisleys Vita lässt sich wie folgt beschreiben:

Gewalt zieht sich wie ein roter Faden durch Sascha Bisleys
Leben. Schon als kleiner Junge begeistert er sich für Waffen,
als Jugendlicher glaubt er sich nur beim Prügeln stark und
lebendig,  Alkohol-  und  Drogenexzesse  inklusive.  Fast
übergangslos steigt er auch in die Neonazistische Szene ein.
Nach  17 Verfahren wegen Körperverletzung und Nötigung als
Vorspiel  zu  jener  folgenreichen  Tat,  bei  der  er  einen
Obdachlosen tötet, ändert sich alles. Im Jugendknast beginnt
Sascha sich mit seinem vermurksten Leben auseinanderzusetzen.
Wie  hatte  aus  dem  Nesthäkchen,  aufgewachsen  in  einer
idyllischen  Waldrandsiedlung  im  Sauerland,  ein  solcher
Gewalttäter werden können? Auf seinen Selbsthass folgt Reue,
auf Ausweglosigkeit der Wille, ein anderer Mensch zu werden.
Als er nach einem Jahr U-Haft auf Bwährung freigelassen wird,
ist noch lange nicht alles gut. Aber er beginnt seinen Weg in
ein neues, besseres Leben.

Nach dem Vortrag Bisleys, der vor der gesamten Jahrgangsstufe
9 sprechen wird, werden die Schülerinnen und Schüler Fragen
stellen und mit dem Autoren diskutieren können.

Betrunken  gegen  Anhänger
geprallt  –  Unfallflucht
dauerte nicht lange
Der 38-jährige Bergkamener, der am führen Sonntagmorgen mit
seinem Kleinkraftrad auf der Rotherbachstraße unterwegs war,
saß  alles  andere  als  sicher  auf  seinem  Sattel.  Er  fuhr
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Schlangenlinien  und  prallte  dann  gegen  einen  Anhänger  am
Straßenrand. Anschließend machte er sich aus dem Staub. Besser
gesagt: Er hatte es versucht. Denn kurze Zeit später hatte ihn
die Polizei gefasst und aus dem Verkehr gezogen. Dabei stellte
sich heraus, dass der 38-Jährige keine gültige Fahrerlaubnis
besaß. Ihm wurde eine Blutprobe entnommen.

Wohngeld erhöht – Ein Antrag
lohnt  sich  für  viele
Bergkamener
Deutlich mehr Bergkamener Bürgerinnen und Bürger als bisher
haben seit Jahresbeginn Anspruch auf Wohngeld. Darauf weist
jetzt das Bürgerbüro im Bergkamener Rathaus hin.
Viele Menschen machen bisher jedoch von ihrem Rechtsanspruch
auf  Wohngeldleistungen  keinen  Gebrauch.  Dabei  kann  sich
bereits ein geringer Anspruch lohnen, da zusätzlich zu den
Wohngeldleistungen z.B. für die im Haushalt lebenden Kinder
Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes beantragt werden
können.  Hierzu  zählen  beispielsweise  100  €  jährlich  für
Schulbedarf, die Übernahme von Kosten für Tagesausflüge und
Klassenfahrten  oder  die  Bezuschussung  von  bis  zu  10  €
monatlich  für  Kosten  von  Vereinsmitgliedschaften.
Wohngeld kann einerseits als Mietzuschuss für Mieterinnen und
Mieter  einer  Wohnung  geleistet  werden,  andererseits  als
Lastenzuschuss für Eigentümerinnen und Eigentümer von selbst
genutztem  Wohnraum.  Es  dient  der  Entlastung  von
einkommensschwachen  Haushalten  bei  den  zu  tragenden
Wohnkosten.  Ausgeschlossen  vom  Wohngeld  sind  allerdings
alleinstehende  Auszubildende  und  Studierende  sowie
Empfängerinnen und Empfänger bestimmter Sozialleistungen wie
Grundsicherung für Arbeitssuchende (Alg II) und Grundsicherung
im Alter und bei Erwerbsminderung.
Unter  Vorlage  der  aktuellen  Miet-  und  Einkommensnachweise
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können  die  Mitarbeiterinnen  der  Wohngeldstelle  bereits
unverbindlich vor Antragstellung einen möglichen Anspruch auf
Wohngeldleistungen errechnen.
Die Mitarbeiterinnen der Wohngeldstelle stehen in den Zimmern
322 und 323 in der 3. Etage des Rathauses der Stadt Bergkamen
zu den allgemeinen Öffnungszeiten montags bis freitags von
08:30 bis 12:00 Uhr sowie montags und donnerstags von 14:00
bis  16:00  Uhr  für  Beratungen  zur  Verfügung.  Telefonische
Auskünfte erhalten Interessierte unter den Rufnummern 0 23 07
/ 965-274 und -275.

Reifen  von  mindestens  sechs
Autos  zerstochen  und  Lack
zerkratzt
In der Nacht von Donnerstag auf Freitag sind in der Straße
Lüttke  Holz  in  Weddinghofen  mehrere  Fahrzeuge  beschädigt
worden.  Unbekannte  zerstachen  bei  mindestens  sechs  Autos
Reifen und zerkratzten den Lack an mehreren Stellen. Wer hat
etwas Verdächtiges bemerkt? Hinweise an die Polizei in Kamen …

Sprinter überschlägt sich auf
der  A1-  23-Jähriger
lebensgefährlich verletzt
Auf der A 1 in Fahrtrichtung Köln ist es am Freitagmorgen
gegen 7.25 Uhr zu einem Verkehrsunfall gekommen. Dabei wurde
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ein 23-jähriger Mann aus Minden lebensgefährlich verletzt.

Ersten  Zeugenangaben  zufolge  war  ein  50-jähriger  Mindener
gegen  7.25  Uhr  mit  einem  Sprinter  auf  dem  mittleren
Fahrstreifen der A 1 in Fahrtrichtung Köln unterwegs. Etwa in
Höhe der Rast- und Tankanlage Lichtendorf-Nord wechselte ein
49-jähriger Paderborner mit seinem Lkw von der rechten auf die
mittlere  Fahrspur.  Ein  dahinter  fahrender  Fahrzeugführer
wechselte  daraufhin  auf  den  linken  Fahrstreifen.  Der  50-
Jährige bemerkte diese Vorgänge vor ihm offenbar aus bislang
ungeklärter Ursache zu spät. Laut ersten Aussagen versuchte er
noch,  dem  Lkw  auszuweichen,  verlor  dadurch  jedoch  die
Kontrolle  über  sein  Fahrzeug.  Dieses  überschlug  sich.

Bei  dem  Unfall  wurden  der  Fahrer  und  sein  53-jähriger
Beifahrer aus Minden leicht verletzt. Ein weiterer Insasse,
der  23-Jährige,  wurde  aus  dem  Sprinter  geschleudert  und
lebensgefährlich  verletzt.  Ein  Rettungshubschrauber  brachte
ihn in ein Krankenhaus. Die anderen beiden Verletzten wurden
mit Rettungswagen zur ambulanten Behandlung in ein Krankenhaus
gebracht.

Den entstandenen Sachschaden schätzt die Polizei auf ca. 9.000
Euro.

Für  die  Unfallaufnahme  und  die  Landung  des
Rettungshubschraubers musste die A 1 zwischenzeitlich komplett
gesperrt werden.

Zwei  Verletzte  durch  Unfall
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auf  der  Industriestraße  bei
Poco
Am Mittwochmorgen sind zwei Personen bei einem Unfall auf der
Industriestraße verletzt worden. Eine 27-jährige Bergkamenerin
bog mit ihrem Opel vom Parkplatz eines Möbelhauses nach links
auf die Straße und übersah dabei einen 41-jährigen Bergkamener
mit  seinem  Citroen.  Die  Opelfahrerin  und  ihr  26-jähriger
Beifahrer aus Bergkamen wurden bei dem Zusammenstoß verletzt.
An  beiden  Fahrzeugen  entstand  insgesamt  etwa  10000  EUR
Schaden, beide mussten abgeschleppt werden.

Lkw-Fahrer  walzt  völlig
Betrunken  mehrere  Dutzend
Meter Schutzplanken nieder
Gut, dass diese Trunkenheitsfahrt eines Lkw-Fahrers aus Hamm
am Dienstagmorgen rechtzeitig gestoppt wurde. Der 41-jährige
wälzte lediglich mehrere Dutzend  Meter Schutzplanken nieder.
Er schlief dann ein, als es nicht mehr weiterging, bis er von
der Polizei geweckt wurde. Nicht auszudenken wäre, was hätte
passieren  können,  wenn  der  Trunkenbold  seine  Fahrt
fortgesetzt  hätte  nach  Hamm  durch  die  A2-Baustelle.

Nach derzeitigem Ermittlungsstand verlor der Fahrer, ein 41-
Jähriger aus Hamm, gegen 11.05 Uhr auf der B236n in Höhe der
Anschlussstelle  Scharnhorst  die  Kontrolle  über  seinen
Sattelzug und geriet nach rechts von der Fahrbahn ab. Dabei
walzte das Fahrzeug mehrere Dutzend Meter Schutzplanken nieder
und verkeilte sich dort.
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Als die ersten Einsatzkräfte vor Ort eintrafen, fanden sie den
Fahrer schlafend in seiner Führerkabine vor. Er lehnte mit dem
Kopf  an  der  Fahrertür.  Eine  mögliche  Ursache  dürfte  die
deutlich wahrnehmbare Alkoholisierung des 41-Jährigen gewesen
sein.  Ein  Atemalkoholvortest  zeigte  ein  deutlich  positives
Ergebnis an. Im LKW fanden die Beamten zudem noch eine nahezu
leere Flasche Schnaps.

Auf Grund seines offenkundigen Alkoholisierungsgrades konnte
der  LKW-Fahrer  nicht  zum  Sachverhalt  befragt  werden.  Auch
während  der  Fahrt  zur  Wache  schlief  der  41-Jährige  immer
wieder  ein.  Hier  wurde  ihm  eine  Blutprobe  entnommen.  Der
Führerschein  des  41-Jährigen  wurde  beschlagnahmt  und  das
Führen von Kraftfahrzeugen bis auf weiteres untersagt.

Glücklicherweise verletzte sich durch den Unfall niemand. Den
Sachschaden schätzt die Polizei auf circa 8.000 Euro.

Polizei sucht nach tödlichem
Unfall  in  Lünen  Kontakt  zu
vorbildlichen Ersthelfern
Aktualisierung; Die gesuchten Ersthelfer haben sich inzwischen
bei der Polizei gemeldet!

Nach dem tödlichen Verkehrsunfall auf der Münsterstraße in
Lünen am Sonntag ist die Polizei auf der Suche nach drei
Ersthelfern  bzw.  Ersthelferinnen.  Diese  hatten  die
Rettungskräfte  vor  Ort  vorbildlich  unterstützt.

Nach Angaben der Beamten hatten sich bereits vor Eintreffen
der  Rettungskräfte  zwei  zufällig  anwesende  Radfahrerinnen
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engagiert um die erste Versorgung der Unfallopfer gekümmert.
Zudem habe ein Polizeibeamter, der offenbar nicht im Dienst
war,  aber  vermutlich  in  der  Nähe  der  Unfallstelle  wohnt,
geistesgegenwärtig  bereits  mit  der  Regelung  des  Verkehrs
begonnen. Im Zuge der aufwendigen Unfallaufnahme ging jedoch
der Personalienaustausch unter und so liegen der Polizei keine
Daten zu den Helferinnen und dem Helfer vor.

Die  Polizei  Dortmund  bedankt  sich  bei  diesen  engagierten
Menschen für ihren selbstlosen Einsatz. Vor allem bittet sie
die drei jedoch, sich bei der Polizei zu melden und ihre
Personalien zu hinterlassen. Neben der Kontaktaufnahme geht es
auch  darum,  diesen  Ersthelfern  Betreuung  durch  den
Verkehrsunfallopferschutz  anzubieten.

Waren Sie am Sonntag vor Ort? Dann melden Sie sich bitte zu
den  Geschäftszeiten  zwischen  7  und  15.30  Uhr  bei  unserem
Verkehrsunfallopferschutzbeauftragten  Rüdiger  Siegel,  Tel.
0231/132-4178, oder rund um die Uhr auf der Polizeiwache in
Lünen unter Tel. 0231/132-3121.

Bergkamener  und  Frau  aus
Werne mit Drogen erwischt
Am  Montagabend  überprüften  Beamte  des  Grenzüberschreitenden
Polizeiteams gegen 21 Uhr in Ahaus einen Pkw der Marke Opel,
der aus den Niederlanden über den Grenzübergang Sanderskuiper
kam. Fahrer war ein 33-jähriger Mann aus Bergkamen. Ebenfalls
im Fahrzeug befanden sich eine 30-jährige Frau aus Werne und
deren Kleinkind. Bei der Kontrolle fanden die Polizisten in
der Kleidung der Frau Drogen. Es handelte sich um circa zwölf
Gramm Marihuana und circa elf Gramm Haschisch. Die Beamten
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stellten die Drogen sicher und leiteten gegen die 30-Jährige
und den Fahrer ein Strafverfahren ein.


